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Die Zurich Gruppe Deutschland wurde 1875 in Berlin gegründet und gehört zur weltweit tätigen Zurich Insurance Group.

Mit Beitragseinnahmen (2025) von über 6,2 Milliarden Euro, Kapitalanlagen von mehr als
52 Milliarden EUR und rund 5.300 Mitarbeitenden zählt Zurich zu den führenden Versicherungen in Deutschland.
Im Einklang mit dem Ziel „gemeinsam eine bessere Zukunft zu gestalten“, bietet Zurich Präventions-dienstleistungen an,
die über traditionelle Versicherungsprodukte hinausgehen, um Kunden dabei zu unterstützen, Resilienz aufzubauen.
Generationswechsel in Zurich Ausschließlichkeitsorganisation vollständig vollzogen

Köln, 26. Juni 2026: Der Generationswechsel an der Spitze der Zurich Exklusivpartner, der Ausschließlichkeitsorganisation der Zurich Gruppe Deutschland, wird nun vollständig vollzogen. Zum 1. Januar 2026 hat Matthias Steeg (33) die Verantwortung der Zurich Exklusivpartner (ZEP) übernommen. Er trat damit die Nachfolge von Kai Müller (62) an, der die ZEP seit 2017 geleitet hat und bei Zurich bis Ende Juni noch beratend und unterstützend tätig war. Nun verlässt Kai Müller die Zurich Gruppe Deutschland planmäßig, mit Ablauf des 30. Juni 2026.

Kai Müller hat die Ausschließlichkeitsorganisation über viele Jahre hinweg entscheidend geprägt und wichtige Impulse für ihre strategische Weiterentwicklung gesetzt. In den letzten Monaten hat er die Transformation des Maklerkanals maßgeblich begleitet und mit seiner Erfahrung und Expertise beratend unterstützt. Die Zurich Gruppe Deutschland dankt ihm für sein langjähriges Engagement und seinen bedeutenden Beitrag zum Vertriebserfolg.
 
Matthias Steeg hat bereits zum 1. Januar 2026 die Gesamtverantwortung für die Ausschließlichkeitsorganisation übernommen und wird nun in Position des Bereichsvorstands berufen. „Die Weiterentwicklung der Ausschließlichkeitsorganisation bleibt ein zentraler Bestandteil der Strategie ZEP 2030. Gemeinsam mit unseren Vertriebspartnern, Führungskräften und Mitarbeitenden werden wir den eingeschlagenen Kurs konsequent fortsetzen“, so Steeg. „Der Anspruch, zu den leistungsstärksten Ausschließlichkeitsorganisationen im Markt zu gehören und der bevorzugte Partner für unternehmerisch ausgerichtete Agenturpartner zu sein, bleibt unverändert und ist ein zentraler Bestandteil der Strategie ZEP 2030.“
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